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Ein Fall von spastischer spinaler Paralyse.* 
Von Dr. LADISLAUS V. BENEDEK und Dr. STEFAN V. ZSAKÖ. 

J. M. ein 38 jähriger Landmann, bemerkte vor 6 Jahren, 
dass er, wenn er auf den Vorderteil seiner rechten Fusssoble 
trat, in der, rechten unteren Extremität ein nicht unterdrück­
bares, starkes Zittern verspürte. Zu diesen Symptomen traten 
allmählich auch Gliedersteifheit und Parese in beiden unteren 
Extremitäten hinzu. Bald erstreckte sich der Prozoss auch auf 
die oberen Extremitäten. 

Die Untersuchung beweist, dass wir es hier mit einem 
absolut klaren Falle von spinaler, spastischer Paralyse zu tun 
haben, welcher der ungewöhnlich grossen Ausbreitung der ein­
zelnen reflexogenen Zonen wegen interessant ist. 

* Vortrag-, gehalten am 18. Oktober 1913. in der medizin. Sektion des 
Erdelver Mnseum-Vereines. 




